
 Einladung 
                        zur                

    Jahreshauptversammlung 

       des UNABHÄNGIGEN 

           Bauernverbandes 

                  Salzburg 
Wann:   Mittwoch, dem 13.07.2011 um 20 Uhr 
 

Wo:       Gasthof „Zur goldenen Stiege“ in Kuchl 
 

Programm: 1. Begrüßung 

                     2. Bericht des Obmannes 

                     3. Kassabericht 

                     4. Wahlen (Obmann Stellvertreter) 

                     5. Vortrag von Dr. Albert Rösti, Direktor der Schweizer Milchproduzenten 
   (Referierte auch beim Milchwirtschaftstag der LWK Salzburg) 

Erfahrungen der Schweiz beim Ausstieg aus dem 

Milchquotensystem!!! Gefahren? Fehler? Lösungen??? 

                    6. Bericht von Ernst Halbmayr über die „Freie Milch Austria“ und der  

                         derzeitigen Situation am Milchmarkt. 

                     7. Diskussion 

 

Eingeladen sind alle Bäuerinnen, Bauern und besonders die Bäuerliche Jugend 

sowie Altbauern und alle Interessierte - egal welch politischer Gesinnung ihr 

euch verbunden fühlt. Denn gleichgültig ob Ausstieg aus der Milchquote oder 

aus der Atomenergie, von Beiden sind wir ALLE betroffen und wir werden es nur 

GEMEINSAM schaffen!!! 

 Darum Freunde, Freundinnen und Interessierte mitnehmen!!! 

 

Auf euer kommen freut sich der Vorstand des UBV mit 

Obmann Georg Eßl 
 

 

 

 

(Bitte wenden) 



Europäischer Atomausstieg muss erzwungen werden!!! 
Liebe Leser dieser Ankündigung, am 13.07.011 ab 17 Uhr in Kuchl, also vor der 

Jahreshauptversammlung, wird der UBV Salzburg gemeinsam mit der Kronenzeitung eine 

Unterschriftenaktion für den Ausstieg Europas aus der Atomenergie abhalten. Man kann zu 

dieser EU und ihren Vertretern stehen wie man will, aber eines ihrer Hauptargumente - der 

Friede - stimmt bei weitem nicht mehr. Dieser Friede ist unheimlich wichtig aber in Wirklichkeit 

haben sie mit den vielzähligen Atomkraftwerken in Europa eine noch viel größere Gefahr für die 

europäische Bevölkerung geschaffen.  

Wir sitzen eigentlich auf einem europäischen Pulverfass.  

Sollte, was wir nicht hoffen wollen, in einem grenznahen Atomkraftwerk, aus welchem Grund 

auch immer, ein ähnlicher Störfall wie in Japan passieren, könnten wir, wenn wir überleben, nur 

mehr die Flucht ergreifen. Alles liegen und stehen lassen, Kinder, Enkelkinder, Eltern und 

Großeltern, ob alt oder jung, alle zusammen nur weg, aber wohin? Wird es reichen nur auf 

andere Bundesländer auszuweichen? Wahrscheinlich nicht. 

Gehören wir dann zu den Heimatlosen??? 

Oder müssen wir Österreich sogar ganz verlassen? Sind wir dann Atomflüchtlinge die nie wieder 

zurück können in ihre Heimat? Alles wird nicht nur über ein sondern über tausende Jahre, also 

für immer, verstrahlt und somit unbenutzbar sein. Egal was und wie viel, ob du eine Wohnung, 5 

Häuser, eine Landwirtschaft oder dir eine gut gehende Firma geschaffen hast, alles ist für immer 

verloren, wir gehören dann zu den Heimatlosen. Darum müssen wir so schnell wie möglich raus 

aus dieser Technologie und jeder einzelne soll und muss einen Teil dazu beitragen, denn man 

trägt nicht nur für sein Tun sonder auch für sein Nichtstun die Verantwortung!!! Also kommt 

und unterschreibt!!! Es ist wohl das mindeste was wir beitragen können und tun sollten oder??? 

Atomstrahlen kennen kein parteipolitisches Denken und auch keine Grenzen, darum BITTE 

komm auch du und nimm so viele Leute mit wie du kannst!!! 

Ohne Geld koa Musi !!! 

Liebe Bäuerinnen und Bauern der UBV ist eine politisch unabhängige Bauernvertretung und 

wir bemühen uns nach besten Wissen und Gewissen das Beste für euch und uns zu erreichen. 

Obwohl wir alle Ehrenamtlich tätig sind und wir auch keine Spesen verrechnen, haben wir 

doch auch Ausgaben, wie z.B. Zeitungen, Postgebühren, Referenten für Veranstaltungen usw. 

Auch müssen wir auf die nächste Wahl denken, denn die wird früher da sein als uns lieb ist. 

Darum sind wir natürlich auf euren Mitgliedsbeitrag in der Höhe von mindestens 25Euro 

(darf auch mehr sein) angewiesen. Mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung werden 

wir einen Einzahlungsschein beilegen und bitten dich, solltest du von unserer Arbeit 

überzeugt sein, ihn verlässlich einzuzahlen. Solltest du ihn bereits einbezahlt haben dann 

sagen wir DANKE!!! Solltest du jemand kennen der dem UBV beitreten möchte oder einfach 

nur unsere Zeitung bestellen will so gib ihm unsere Kontonummer. Mit der ersten Einzahlung 

bekommt er dann 6x im Jahr unsere Zeitung.  

Empfänger: UNABHÄNGIGER BAUERVERBAND, 5202 Neumarkt  

Konto Nr.: 01218957     BLZ: 35121 

IBAN: AT 13 3512 1000 0121 8957     BIC: RVSAAT2S121 

Obmann des UBV Salzburg Georg Eßl 


